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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Freizeit und Sport -

Tagesordnung 1 Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 21.04.2005  

Vorlage Nr. 05-F-03-0041

Privatisierung des Betriebes der städtischen Bäder
Antrag der Stadtverordnetenfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 11.04.2005
Presseberichten, einer Presseerklärung des Magistrats und der Magistratsvorlage betr. 
Umsetzung des Bürgerbehrens zufolge plant der Magistrat den Betrieb der Städtischen 
Bäder zentral unter einem Dach in Händen eines privaten Betreibers. Hieraus ergeben sich 
einige Fragen, die vor einer Grundsatzentscheidung beantwortet werden sollten.
Der Ausschuss möge beschließen:
Der Magistrat wird gebeten zu berichten,
Welche Standards betreffend Öffnungszeiten, Eintrittspreise, Nutzung der Bäder durch 
Schulen und Vereine, werden von der Stadt in der Ausschreibung festgelegt?
Wie wird sich die gemeinsame Schwimmbadpolitik mit Mainz vor dem Hintergrund 
gestalten, dass das städtische Bad in Mainz-Mombach eventuell geschlossen wird?
Werden die Gutachter in der Frage „Private Betreiber“ auch die eine Lösung unter dem 
Dach der Kurbetriebe prüfen?
Werden die von den Kurbetrieben geführten Bäder in die Untersuchungen der Gutachter mit 
einbezogen?

Beschluss Nr. 0021

 
Der Antrag der Stadtverordnetenfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 11.04.2005 betr.

Privatisierung des Betriebes der städtischen Bäder

wird angenommen.

   

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .04.2005
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Roßel
Vorsitzender
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Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .04.2005

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .04.2005
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Dezernat I
mit der Bitte um weitere Veranlassung Diehl

Oberbürgermeister
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